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Veranstaltungsort: Audimax (Raum 329) der Hochschule für Technik,
Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK), Karl-Liebknecht-Straße 132, 
04277 Leipzig
Sie erreichen die HTWK vom Hauptbahnhof Leipzig aus mit der 
Straßenbahnlinie 11, Richtung Markkleeberg-Ost, bis Haltestelle Karl-
Liebknecht-Straße/Richard-Lehmann-Straße (Fahrzeit 13 Minuten).
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Neue Anforderungen
im Holzbau 
DIN-Änderungen und ihre Umsetzung 
in der Praxis
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10 % 
Frühbucher-
Preisvorteil 
für Ihre Anmeldung 
bis 15. Februar 2010
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Programmablauf
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Peer Haller, Dresden

9.15 bis 9.30 Uhr Begrüßung/Einführung

9.30 bis 10.10 Uhr
Prof. Dieter Steinmetz, Ettlingen
Auswirkungen der DIN 1052/des Eurocode
auf Holz und Holzwerkstoffe

10.10 bis 10.50 Uhr
Dipl.-Ing. Alfons Morfeld, induo Systemholztechnik, Korschenbroich 
Auswirkungen der DIN 1052/des Eurocode
auf Verbindungsmittel im Holzbau

10.50 bis 11.20 Uhr Diskussion/Pause

11.20 bis 12.00 Uhr
Dr. Hanfried Heller, ibh Dr. Heller Ingenieurbüro, Weimar
Windsogsicherung der Unterkonstruktion von Steildächern
nach der neuen Holzbau- und Windlastnorm

12.00 bis 12.40 Uhr
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Holm, Holzbau Schnackenberg, Elsdorf 
Nagelplattenbinderkonstruktionen –
Bemessung, Konstruktion und Montage

12.40 bis 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 bis 14.40 Uhr
Dipl.-Ing. Lutz Röwer, HFB Engineering, Leipzig
CE-Zeichen, Ü-Zeichen, Gütesiegel – 
die Bedeutung der Kennzeichnung von Zulieferprodukten für den
Holzbaubetrieb

14.40 bis 15.20 Uhr
Prof. Dr. Hubert Willeitner, Reinbek
Was ist neu bei DIN 68800 „Holzschutz“ – 
Überblick über die neue Konzeption und wichtige Änderungen

15.20 bis 15.50 Uhr Kaffeepause

15.50 bis 16.50 Uhr 
Jubiläumsvortrag:
Prof. Julius Natterer, Lausanne/Schweiz
Einfach- und Hightechkonstruktionen aus Holz – 
eine Chance für energie- und nachhaltigkeitsbewusstes Bauen

gegen 17.00 Uhr
Verabschiedung und Veranstaltungsende
Änderungen bleiben vorbehalten

Die Holzbau-Regeln ändern sich: Seit dem 1. Juli 2009 gilt 
als Bemessungsregel für den Holzbau ausschließlich die neue 
DIN 1052-2008, die gegenüber der fehlerhaften DIN 1052-2004 
geändert wurde und sich von der bisher geltenden „alten“ Fassung
DIN 1052-1988 erheblich unterscheidet. Weitere Normen wie die 
DIN 68800 (Holzschutz) sind „in Bewegung“. Das hat Auswirkungen
auf Planer, Statiker und ebenso auf Zimmerer und ausführende 
Holzbaubetriebe. Mit welcher Software kann gerechnet werden? 
Welche Materialkennwerte sind anzuwenden? Welche mechanischen
Verbindungen sind jetzt noch zulässig?

Für jeden Praktiker bedeutet das: Hier ist es dringend notwendig, 
auf der Höhe der Zeit zu bleiben und auf Veränderungen zu reagieren.
Auf dem HOLZBAUFORUM finden Sie wichtige Informationen, die Sie
benötigen, erste Erfahrungen der Kollegen und vor allem hilfreiche 
Lösungen.

Zum 10. HOLZBAUFORUM – nunmehr einem kleinen 
Jubiläum – lade ich Sie herzlich ein und freue mich mit Ihnen
auf spannende Vorträge und interessante Diskussionen. Melden Sie
sich jetzt an, so sichern Sie sich Ihren Informationsvorsprung. 

Dipl.-Ing. Wolfhard Spies
HUSS-MEDIEN GmbH
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